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Das Theodizeeproblem stellt den Gottesglauben in Frage. Wie ist dieser
angesichts des Leidens in der Welt zu rechtfertigen? Jede Antwort auf
diese Frage steht in der Gefahr, das Leid zu verharmlosen oder dem
Einwand nicht mit Argumenten begegnen zu können. Die Arbeit widmet
sich zunächst christlichen Lösungsversuchen, ehe sie diese in das
Gespräch mit islamisch-theologischen Zugängen bringt. Unter
Aufnahme der Kategorien der Philosophin Eleonore Stump wird aus
christlicher Perspektive ein wertschätzender Zugang zum Koran
entwickelt. Dieser soll verstehen helfen, wie Leiderfahrungen koranisch
thematisiert werden. Zudem wird das islamische Recht als die
symbolische Möglichkeit interpretiert, wie die im Theodizeeproblem
angefragte Gerechtigkeit Gottes im Hier und Jetzt konkret werden kann.
So nimmt die Arbeit das Gespräch über eine Frage auf, die sich
Theologien unterschiedlicher Konfessionen stellt, und zeigt, wie die
komparativ-theologische Forschung die Perspektive weiten kann.


